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.a

M. Danel Miiller, Rect. Sch, C

T flamma celeri ſcandunt ſublimia greſſu,
Sedibus obſcuris nec reſidere valent:

Sic Tua pracipiti virtus, Tua lausqve, volatu
Tollitur, atqve Tuum ſcire latere nequit.

nde Tuis meritis non vilia munia tradit
Albis; ſed tradit ſplendidiora brevi.

Vix Con-Rectorem Te commonſtraverat ales
Fama, Rectorem nunciat eſſe ſtatim.

Hinc Tibi gratatur cumulatos Patria bonores,
5.—e Flilvvrrve mui gauaer lauae vigere Tua. ul 6, En

Cum meus hic (addit) tantillo tempore creſcat
Filius, extremo tempore qvantus erjt?

Ita Nobiliſimo Domino'M. Kranewittero, Fautori
atqve Amico ſuo maximo colendo opere, Ręcto.
ris in Schola Wittebergenũ offtciun rãtulatũs;

atqve majores honores ominatur

Eul nubilum portenderat fidus Choro, 28
Quem Vieberga bonis locaverat doctoribus,

urUterqve dum, qvi Dræcrant, vel unic?d&
Menſe parata c&adupt morti; pabula.

Aſt veriĩtur nunc iſta rectè machina; 5

audia tanta crepant, fueræ qvanta triſtia- i li ilNam vocibus Patrum ſatisfecit DEus
Utragve conſtituens, prout volebant, munera.

Unous videtur vix bimeſtri dignior
ill Tempore, cui tribuant gradus ſibinde principet

Perrara ſanè partium trajectiol J uNominis illud erit clariſfiini prælaglum.

Hoc auferes, Amice Candidiſſime,
Quem vicibus mihimet multis probatum dixerim.. SESES

Enmn annus, ex qvo collocuti libere
De propiore Tuæ ſpartæ moneremus die;

Exile qvid decieveras nanciſcier,-
ui

Cum geminum ſequitur virtutis auctæ præemium,

Lætatur imprimis Tuuæ Plæncknerus
Quam decoras, cathedram ſocco revinẽtus ſuſpicit.

u /tQuin to ou do eguosu, puibu:
Con Rector haud diu vocatus impiger

Rector incolumis Poeta ſis diutius]

 Domino Rectori fautorĩ Amico medullisus amangdougipſit
vb

Aluime ra  vte a-

At. Godofredus Plæncknerus, Cottk.
AJr kommt die Schule vor gleich dem &oſdaten eben/M Wenn ungeſchickligkeit und Furcht ſein Hertz umgeben

Worbey der Goneral den beſten Vortheil ſchafft;

So zeigt das gantze Heer niemahls verſangte Krafft.
Hingegen muß der Feind gewunſchten Abbruch ſeiden/

Wenn durch des Hauptes Witz der Kriegs-Mann weißlich ficht
Auch fan das Heer geichickt den Untergang vermeiden/

Weil Klugheit ederzeit der Feinde Rathſchlag bricht.
Nicht anders ſyeinen mir die Schulen zu betrachten

Allwo der Tugend-Feind gar leicht den Meiſter ſpielt
Wenn ihn die Muſen-Schaar nur ichlaffrig will verachten

Noch gegen ſein Panier mit Buch und Feder zielt.



Hier muß als General cin Rector ſich erweiſen
Der ſeinem jungen Heer den rlügen Vortheil lehrt

Wie man dem ſchlauen Feind kan Schild und Helm zerſchmeiſen

Wodurd) aud) ſeiner Wuth am Beſten ſey gewehrt.
Herr Vetter GOttes Huld und Groſſer Gonner Wollen

Hat FHN ein ſolches Ampt nunmehr auch anvertraut
Wovon bic frohe Poſt hier Faum ſo bald erſchollen

Als ſdyon mem danckend Hertz GOtt einen Tempel baut.
Gein langſt gezeigter Witz laſt Feinen Zweinl tragen

ExR ſey ein ſolches Ampt 3u fuhren wohl geſchickt
Und weil id) dis erlebt in meinen grauen Tagen

So find ich Jhn vergnugt und haſte mich begluckt. uu
M: Johann Kranewitter Scholæ

/7///si Cheiunicenſis Collega Senior.

OSòſu: me -.b Licutenant,Nbq5.m dieſer Chargev Dann Friegt er auch bie Compagnie,

Wie ſichs gebuhrt/Und ihm das Handwerfk iſt berant;

Doch hat er auch zugleich viel Muhe unb Unrüh
Und muß mit Rath und That fur ale ſorgen/
Am Abend und am Morgen/
Daß er und ſeine Leute nicht crepiren.
Auf gleiche Art madit man Jhn auch zu cinen Capitain,
Daß Er nun abſolut die Jugend commandire/
Und ſeine Wittenberger wohl und mit Prudanæ anfuhre
Da iſt die Wahl gar gut gethan
Das Volck nimmt Jhn auch freudig an
Und Gr wird daraus GOttes Fuhrungſehn.
Jch aber kan dahero gratuliren/

EE

Und dieſes hier nötiren/
Der biſte Rector iſt der ſich ſelbſt kan regieren.

An des Herrn Rectoris Geliebteſte Eltern.
Jr Eltern freuet Euch weii der Wunſch iſt erfullet5 Den Jhr vor Euren Gohn bißher zu GOtt geſchickt:P  Gr mird anie”t verſorgt; der Kummer iſt geſtillet

Und dafur werdet Jht mit reichen Troſt erqvickt.
Nichts angenehmers Fan der Eltern Hertz veranugen

Denn ihrer Kinder Wohl iſt dero gröſte Luſt:
Will ſich ein neues Gluck um ihre Sditel fugen

So wallt das heiſſe Blut in det verdeckten Bruſt.
Diß Fan man ietzt an Gudy Jhr Werthen Eltern ſehen:

21

D,— uDas Vaterland thut ſich bereits daruber freuen/

Weil Jhn der Hochſte ſelbſt in ſtine Werckſtatt fetzt. TII rF F

JJJ

Ob gleich der Werthe Sohn von ihm etwas entfernt;73; Ie mE ijn n a.GOtt will in Wittenberg den Segen auf Jhn ſtreuen. 5 aunß
Seht wie OOtt dieſen fuhrt der Jhn erkennen lernt!

x

Qrum laßt Jhr Eltern nur fur Freuden Thranen flieſſen/ ngi

J

b

J

I

Jch weiß daß dieſe Luſt dem groſſen GOtt aefallt:  15Der wie Er Euren Sohn aus vieler Noth geriſſen
Wirrd helffen daß Er aud) Sein Schul-Ampt wohl beſtellt.

E

Die Probe hat Er ja davon bereits gegeben; 2
Drum wird &in Rectorat auch fort geſegnet ſeyn. Der



Und mende von Jhm ab Betrubniß Angſt und Pein?
Der Hochſte laß Jhn nur in ſeiner Gnade ſchweben

So Fan Er dann getroſt in angefang nen Schrancken
Verrichten/ was Jhm GOtt und Menſchen auferſlegt;

Es wird &in Wohlergehn von Feiner &iten wancken
Und zeigen daß das Gluck auch großre Schatze hegt.Seine ſchuldige Congratulation zube;i-

gen ſchrieb dieſes in Eyl

M, Johann Chriſtian Lieberwirth
SS. Theol. C. —é

 ſi i ſagt daß Wittenberg rechtſchaffnen Fleiß nicht ehret
Der kennt Geehrteſter gewiß Dein Schickſal nichtWozu nun jederman der Dein Vergnugen horet

Aus wohlgemeinten &inn ſein frohes Amen ſpricht.
Nachdem Dein Fluges Haar der Tichter Lorbeer zierter

Begleitete den Ruhm der Weiſen Doctor Huths
Jetzt da der Vater Hand DJCh hie zur Schulen fuhrte

Erfahr' ich daß man DJR nod) großre Ehre thut.
Du fonteſt zwar daſelbſt mit Ruhm der ANDRe heiſſen

Doch dieſes langte nicht DU ſolit det ERSTEſeyn:
Und kunfftig hin wird man eim Wohl vollkommen preißen

Wenn nun DICH ERSTEN tald DJE ANDRE wird erfreun.
Jch kan zwar nicht ſo gleich ein Fluges Urtheil faſſen

Worauf idy memen Wunſch am erſten richten ſolliy
Drum will ich ſelbigen mit Fleiß vey dieſen laſſen:

Mein Werthgeſchatzter lehr und lieb und lebe wohl.Dieſes ſolte ben den ruhmlichſt erlangten Rectora-

der &huſen in Wittenberg ſeinem Vorneh
men Gonner und Wertheſten Schul Freund

du ſchuldigen Chren ſetzen ein verbundener Dit

nr unb LandsMann
Gottlieb Planckner S. Th. Stud:

S Hauptmann kommt zuletzt der auch gar wohl zu frieden;J SE 9oq ruhmt er ſich daß man ihm bieſen Ort beſchieden

5

 Datauf des Muſici Verſtand und Augen gehn.
I

E Der mich zuvor gelehrt was meine Feder ſchreibt
Daß ih da etwas wunſch hat der gar wohl verdienet?

Der auch bißher gemacht daß ich allnier aegrunet47 Wo ntith ießo noch zum Brunn der Mulen treibt.
D redite Water Art die mich alſo verwahret.J Daß mir es anders nicht als wie zu Hauſe geht!

J Da wird kein Eſſen da wird keine wunſt geſparet:
i Jv Drum freuet ſich mein Hertz Wohl Edler ben dem Glude

Jch wohne wo die Lufft ſtets ſſe Liebe weht.

J Daß JHN in kurtzer Zeit nun zweymahl angelächt.
J Er ſey verſichert/ daß ich frohe Lieder ſchicke

Vor deſſen Thron der JHM diß alles zugedacht.
J Bin auch gewiß daß ich den beſten Nunen ziehe

Vor denen/ die ietzund wohlmeynend Wunſche ſtreun.

u Das Auge meines HERRM (der unverganglich bluhe
Wird noch ins kunfftige auf mich gerichtet ſeyn.

5). Was dieſe Huld betrifft ſo bin ich nicht der letzte.
Mein gantz Vertrauen ruht auf jenem aſten Vtecht

l Nachdem ER mich ja langſt der Liebe wurdig ſchatzte.
J

Darum verbleibe ich ein danckbar Kind und Knecht
Joha n or e Hauptmann/

J J u n egr Alumn. Schol. Chemn.
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